
SC Freiburg: personalisierte Eintrittskarten für das Auswärtsspiel Hoffenheim 
 
Letzten Mittwoch veröffentlichte der SC Freiburg auf seiner Homepage, dass es beim Auswärtsspiel in 
Hoffenheim für alle Gästefans nur personalisierte Eintrittskarten geben wird. Offensichtlich ist dies eine 
Maßnahme, die vom SC Freiburg und nicht von der TSG Hoffenheim ausgeht. Auf eine Anfrage zu den 
Hintergründen und Zielen, die den SC Freiburg zu diesem Schritt bewegt haben, gibt es bis jetzt noch 
keine Antwort.  
 
Im folgenden haben wir Argumente, die für und gegen personalisierte Eintrittskarten sprechen, 
zusammengefasst: 
 
Personalisierte Eintrittskarten sind zu befürworten, weil 
 

…so kein Schwarzmarkt entstehen kann, bei dem die Preise in die Höhe getrieben werden 
 

…der SC Freiburg es unterbinden kann, dass ein Stadionverbotler eine Eintrittskarte kauft 
 

…es wahrscheinlicher ist, dass die Zuschauer sich sicherheitskonform verhalten, wenn der Verein 
 die Personalien hat 
 
Personalisierte Eintrittskarten sind nicht tragbar, weil 
 

...der Verein mit dieser Reaktion nicht auf Dialog setzt, sondern all seine Fans unter General-
 verdacht stellt 
 

...die datenschutzrechtlichen Bestimmungen sehr schwer zu kontrollieren sind und so ein Verstoß 
 gegen diese nicht ausgeschlossen ist 
 

...genügend Stellen installiert worden sind (Fanbeauftragte, Sicherheitsbeauftragte, SKBs), die vor 
 Ort überprüfen können, ob sich jemand zu Unrecht Eintritt in das Stadion verschafft hat 
 

...personalisierte Eintrittskarten dazu führen können, dass noch weniger SC  Fans unseren Verein 
 in seiner sportlich schwierigen Lage unterstützen, da nicht jede/r bereit ist, alle Daten von sich 
 Preis zu geben 
 

...personalisierte Eintrittskarten nicht nur für den Verein, sondern auch für die Busorganisatoren 
 einen erheblichen organisatorischen Mehraufwand bedeuten 
 

...die Sicherheit durch dieses Vorgehen nicht erhöht wird, da kein direkter Rückschluss auf 
 sicherheitsbeeinträchtigendes Verhalten möglich ist 
 

…die Polizei im Falle einer Straftat die Daten sowieso neu erheben muss und so der Beigeschmack 
 einer willkürlichen Schikane von Seiten des Vereins bleibt 
 
Da unserer Ansicht nach die contra-Argumente überwiegen und wir personalisierte Eintrittkarten als nicht 
tragbar ansehen, wird es beim heutigen Spiel folgendes Spruchband beim Einlaufen der Mannschaft 
geben: 

...NEIN zu personalisierten Eintrittskarten! 
 
Bei den personalisierten Eintrittskarten geht es nicht darum, die Praxis im Heimbereich (Vorlage des 
Ausweises, Speicherung der Daten bei Kauf einer Dauerkarte) des SC Freiburg in Frage zu stellen. Bei den 
Dauerkarten geht es um Kontaktdaten, die der SC Freiburg sammelt, um die Dauerkarteninhaber 
informieren zu können und bei Verlust eine neue Karte ausstellen zu können. Auf der Dauerkarte selbst ist 
allerdings kein Name aufgedruckt, auch ist sie übertragbar. Bei den Einzelkarten kann auch eine Person 10 
Eintrittkarten kaufen, hier wird deutlich, dass es tatsächlich nur um den Weiterverkauf auf dem 
Schwarzmarkt geht. 
 
Wenn auch du der Meinung bist, dass personalisierte Eintrittskarten der Schritt in die falsche Richtung ist 
und du dich dazu positionieren möchtest, halte beim Einlaufen das auf der Rückseite aufgedruckte NEIN 
hoch. So sieht der SC Freiburg, wie sich die SC Fans zu diesem Thema positionieren. 
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